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 Feldbach, am 11. März 2026 
 
 
Mit dem HHJ 2020 hat die Stadtgemeinde Feldbach das neue Gemeindehaushaltsrecht auf Basis der 
Voranschlags- und Rechnungsabschlussverordnung 2015 (in der Folge kurz: VRV 2015) umgesetzt. 
Damit wurde das bisherige System von Einnahmen und Ausgaben in einem ordentlichen und 
außerordentlichen Haushalt abgelöst (Kameralistik). 
Der Entwurf des Rechnungsabschlusses für das Haushaltsjahr 2025 (in der Folge kurz: RA 2025) 
besteht aus einer Ergebnisrechnung (Erträge und Aufwendungen), einer Finanzierungsrechnung (Ein- 
und Auszahlungen) und einer Vermögensrechnung (Aktiva und Passiva). Somit wurden sämtliche 
Geschäftsfälle der Stadtgemeinde Feldbach in einem integrierten Drei-Komponenten-Haushalt, 
nämlich dem Ergebnis-, Finanzierungs- und Vermögenshaushalt erfasst. 
Ausgangslage für den Entwurf des RA 2025 bildet die Eröffnungsbilanz per 01.01.2020, in welcher 
erstmals die Aktiva- und Passiva-Bestände der Stadtgemeinde Feldbach erfasst wurden. 
Der Entwurf des Rechnungsabschlusses wurde am 11. März 2026 kundgemacht und den 
Fraktionsvorsitzenden zugestellt. Die Beschlussfassung des Rechnungsabschlusses soll in der 
Gemeinderatssitzung vom 26. März 2026 erfolgen. 
 
Ergebnisrechnung Gesamthaushalt 
 
 RA 2025 NVA 2025 
 
Summe Erträge EUR 50.626.972,08 EUR 49.477.900,00 
Summe Aufwendungen EUR 50.768.721,84 EUR 49.286.400,00 
Nettoergebnis EUR - 141.749,76 EUR 191.500,00 
Summe Haushaltsrücklagen EUR - 1.090.546,82 EUR - 1.670.700,00 
Nettoergebnis nach Zuw. und Ent. v. HRL EUR - 1.232.296,58 EUR - 1.479.200,00 
 
Die Ergebnisrechnung weist im Jahr 2025 ein negatives Nettoergebnis in der Höhe von EUR - 
141.749,76 auf. Es hat sich um EUR 333.249,76 verschlechtert als veranschlagt. Im Zuge der 
Erstellung des 1. NVA 2025 wurde noch mit einem Nettoergebnis in der Höhe von EUR 191.500,00 
gerechnet. 
Das Nettoergebnis nach Zuweisung und Entnahmen von Haushaltsrücklagen weist im Jahr 2025 
ebenso ein negatives Nettoergebnis in der Höhe von EUR – 1.232.296,58 auf und hat sich um EUR 
246.903,42 verbessert. 
 
  



Wenn man die Zahlen im Bereich der Kommunalsteuer und Ertragsanteile näher betrachtet, zeigt sich 
folgendes Bild: 
 
 RA 2025 NVA 2025 RA 2024 
 
Kommunalsteuer EUR 6.541.805,80 EUR 6.450.000,00 EUR 6.226.837,37 
Ertragsanteile EUR 15.208.879,88 EUR 14.935.300,00 EUR 14.889.094,38 
Sozialhilfeumlage EUR 7.333.746,52 EUR 7.333.700,00 EUR 5.965.290,48 
 
Vergleicht man die Kommunalsteuereinnahmen des Jahres 2025 mit dem RA 2024 so ergeben sich 
höhere Einnahmen von EUR 314.968,43. 
 
Vergleicht man die Einnahmen aus Ertragsanteilen des Jahres 2025 mit dem RA 2024 so ergeben sich 
höhere Einnahmen von EUR 319.785,50. 
 
Vergleicht man die Ausgaben der Sozialhilfeumlage des Jahres 2025 mit dem RA 2024 so ergeben sich 
höhere Ausgaben von EUR 1.368.456,04. Die Ausgaben des Jahres 2025 inkludieren auch die 
Nachzahlungen aus der Endabrechnung des Jahres 2024 in der Höhe von EUR 798.774,52. 
Demgegenüber steht ein Guthaben aus der Endabrechnung des Jahres 2023 in der Höhe von EUR 
723.058,38., welches jedoch einnahmenseitig verbucht wurde. 
 
Im Ergebnishaushalt wird die Abschreibung der Vermögenswerte abgebildet, welche im Jahr 2025 
EUR 6.879.257,09 ausmacht. 
 
Finanzierungsrechnung Gesamthaushalt 
 
 RA 2025 NVA 2025 
 
Summe Einzahlungen oper. Geb. EUR 45.804.522,03 EUR 46.235.300,00 
Summe Auszahlungen oper. Geb. EUR 39.486.702,29 EUR 40.424.300,00 
SA 1 – Geldfluss aus der oper. Geb. EUR 6.317.819,74 EUR 5.811.000,00 
Summe Einzahlungen invest. Geb. EUR 2.837.669,59 EUR 3.591.400,00 
Summe Auszahlungen invest. Geb. EUR 13.826.659,75 EUR 16.411.000,00 
SA 2 – Geldfluss aus der invest. Geb. EUR - 10.988.990,16 EUR - 12.819.600,00 
SA 3 – Nettofinanzierungssaldo EUR - 4.671.170,42 EUR - 7.008.600,00 
Summe Einzahlungen Finanzierungstätigkeit EUR 8.246.900,95 EUR 9.921.100,00 
Summe Auszahlungen Finanzierungstätigkeit EUR 3.197.300,12 EUR 3.097.900,00 
SA 4 – Geldfluss aus der Finanzierungstätigkeit EUR 5.049.600,83 EUR 6.823.200,00 
SA 5 – Geldfluss aus der voranschlagswirks. Geb. EUR 378.430,41 EUR - 185.400,00 
Summe Einzahlungen voranschlagsunwirks. Geb. EUR 21.944.416,35 EUR 0,00 
Summe Auszahlungen voranschlagsunwirks. Geb. EUR 21.784.224,83 EUR 0,00 
SA 6 – Geldfluss aus der voranschlagsunwirks. Geb. EUR 160.191,52 EUR 0,00 
SA 7 - Veränderung an liquiden Mittel EUR 538.621,93 EUR - 185.400,00 
 



Die Finanzierungsrechnung weist im Jahr 2025, im Saldo 7 - Veränderung an Liquiden Mitteln - 
einen positiven Betrag in der Höhe von EUR 538.621,93 auf. Dieser Betrag hat zur Erhöhung der 
Liquiden Mittel in der Vermögensrechnung der Stadtgemeinde Feldbach im Jahr 2025 geführt. In 
Summe haben sich die Liquiden Mittel per 31.12.2025 gegenüber dem Vorjahr von EUR 1.708.128,34 
um EUR 538.621,93 auf EUR 2.246.750,27 erhöht. 
 
Nachweis der Investitionstätigkeit und deren Finanzierung 
 
Die Stadtgemeinde Feldbach hat im Jahr 2025 insgesamt EUR 13.520.442,57 an Anschaffungs- und 
Herstellungskosten für investive Vorhaben ausgegeben. Diese Vorhaben wurden mit Eigenmitteln 
in der Höhe von EUR 1.076.940,03, mit Gemeindebedarfszuweisungen in der Höhe von EUR 
1.822.500,00, mit Entnahmen von Haushaltsrücklagen in der Höhe von EUR 0,00, mit Subventionen 
in der Höhe von EUR 2.616.594,07, mit Darlehensneuaufnahmen in der Höhe von EUR 
8.240.000,00 und Veräußerungserlösen in der Höhe von EUR 73.500,00 finanziert. Bei jenen 
Projekten, welche im Jahr 2025 nicht zur Gänze abgeschlossen werden konnten, blieben Überschüsse 
bzw. Abgänge stehen, welche ins nächste Jahr, im Zuge der Erstellung des NVA 2026, dargestellt bzw. 
übertragen werden. Die größten Projekte des Jahres 2025 waren die Qualitätsoffensive in den Schulen, 
die Neue Musikschule, das Kulturhaus Gossendorf, die Straßen-, Geh- und Radwegebauten, die 
Hochwasserschutzmaßnahmen, die Wasser- und Abwasserbauten, die Sanierung von 
Gemeindewohnbauten, der Ankauf des HLF 3 für die FF Gniebing und die Eisenbahnkreuzungen 
Feldbach – Bad Gleichenberg. 
 
Vermögensrechnung Gesamthaushalt 
 
Die Aktiva der Stadtgemeinde Feldbach umfasst per 31.12.2025 in Summe EUR 141.400.435,78. Das 
langfristige Vermögen erhöhte sich um EUR 6.456.940,15 auf EUR 137.674.969,74. Die Erhöhung 
der Aktiva ist auf folgende Punkte zurückzuführen: Auf der einen Seite verringerten sich die 
immateriellen Vermögenswerte um EUR 103.146,61 und die langfristigen Forderungen um EUR 
202.348,52, jedoch erhöhten sich auf der anderen Seite die Sachanlagen um EUR 6.709.450,18 und 
die Beteiligungen um EUR 52.985,10. Des Weiteren erhöhte sich das kurzfristige Vermögen um EUR 
168.808,28 auf EUR 3.725.466,04. Die kurzfristigen Forderungen verringerten sich um EUR 
404.543,94 und die liquiden Mittel erhöhten sich um EUR 538.621,93. 
Die Passiva der Stadtgemeinde Feldbach umfasst per 31.12.2025 ebenso in Summe EUR 
141.400.435,78. Das Nettovermögen verringert sich um EUR 122.583,34 und beträgt per 
31.12.2025 EUR 77.467.140,45. Das kumulierte Nettoergebnis verschlechtert sich von - EUR 
1.261.949,52 um - EUR 1.266.115,26 auf - EUR 2.528.064,78. D. h. es kam im Jahr 2025 in der 
Ergebnisrechnung zu einem negativen Saldo, welcher sich negativ auf das kumulierte Nettoergebnis 
niederschlägt. Die Haushaltsrücklagen stiegen um EUR 1.090.546,82 und die 
Neubewertungsrücklagen um EUR 52.985,10. 
Die Investitionszuschüsse erhöhten sich um EUR 1.222.521,71 und betragen per 31.12.2025 EUR 
23.781.879,88. Die langfristigen Fremdmittel erhöhten sich von EUR 32.389.965,23 auf EUR 
37.874.739,69. D. h. die Darlehensneuaufnahmen waren höher als die Darlehenstilgungen. Die 
kurzfristigen Fremdmittel erhöhten sich um EUR 41.035,60 und betragen am Jahresende EUR 
2.276.675,76. 


